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Einsatz Arbeitsmedizinischer Assistentinnen in der betriebsärztlichen Betreuung

Angesichts des auch in der Arbeitsmedizin/Betriebsmedizin immer manifester werdenden Ärztemangels, v.a. jedoch zur Effizienzsteigerung der eigentlichen ärztlichen Tätigkeit können bestimmte arbeitsmedizinische/betriebsärztliche Leistungen an besonders qualifiziertes Personal delegiert werden. Solche Personen können sein: Rettungssanitäter und -assistenten, Arbeitspsychologen, Sozialarbeiter, Gesundheitsmanager, Physiotherapeuten, Sport- und Fitnesstherapeuten, Ernährungsberater und insbesondere auch speziell geschultes medizinisches Assistenzpersonal.

Hierzu wurde im Einvernehmen von Berufsgenossenschaft (DGUV/IAG) und entsprechenden Facharztverbänden (VDBW etc.) ein Ausbildungs-Curriculum geschaffen, mit welchem diese Qualifikation mit dem Abschluss MFA (Medizinische/r Fachassistent/in Arbeitsmedizin) bzw. BMA (Betriebsmedizinische/r Assistent/in) erreicht werden kann. MFA/BMA sind damit berechtigt, über rein administrative und/oder technische Assistenztätigkeiten hinausgehende arbeitsmedizinische/ betriebsärztliche Leistungen zu erbringen, z.B.

· Beratungstätigkeiten
· Betriebsbegehungen
· Gefährdungsbeurteilungen
· Teilnahme an ASA-Sitzungen
· Impfungen
· Injektionen subkutan und intramuskulär
· Blutentnahmen
· [bookmark: _GoBack]Bestimmte vorwiegend technisch ausgerichtete Untersuchungen (G 20, G 25, G 37,  G 42) 
· Unterweisungen
· Vorträge
· Betriebliche Gesundheitsförderungmaßnahmen

Die vorgenannten Tätigkeiten erfolgen selbstverständlich immer unter der Aufsicht, Weisungsbefugnis und Kontrolle des zuständigen Arbeitsmediziners/Betriebsarztes. Die Verantwortung und Haftung des Arbeitsmediziners/Betriebsarztes bleibt davon unberührt.

Entsprechende Ausbildungen werden z.B. in der DGUV-Akademie Dresden sowie auch beim VDBW in KA-Ettlingen angeboten. Selbstverständlich werden sog. höchstpersönliche ärztliche Leistungen nur vom Arbeitsmediziner/Betriebsarzt wahrgenommen, z.B. Einstellungsuntersuchungen, Eignungsuntersuchungen, Untersuchungen und Beratungen i.Z. mit BEM-Verfahren und Wiedereingliederung etc..

Weitere Infos unter: www.ergomed-landau.de/Themen A-Z/Arbeitsmedizinische Assistenz sowie unter www.ergomed-landau.de/FAQ 
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